
NEBRASKA STAATS - ANZEIGER. Lincoln. Neb

cr. af!0' djiA'l.Schale;
ßWs? mMobilietteppichk. )tt, Porzellan

Ärt.und GlüjZwiZarrn aller

ijl sollten irgend eiwas pn diesen .a,'..en gebrauchen, so er'vckie wir Sie unse,e

Lorrath anzusehen d Sio'iz von unseren billigen Preisen zu nehmen.

Agjx haben daS größte Lager in der Siadt und können Ihr HauS innerhalb eines Tages
zum Preise von $100 bi ;u 5000 oellstän.'jq möbüren.

t haben einen Wairenoorrcih im We.tlze von $100,000.
kaufen in ganzen Vaggo.i!aöiin,ie,i und nu- - gegen Baar, me?ba'.t r nn moil'ed ist

Ihnen Geld zu sparen.

Wir verkaufen für baare Pieij?, kiweder gegen üiaax oder ein Drittel anbezadll und i:n
Rest in monatlichen od-- r wöchei tlichen Zahlungen, wie es Ihnen am besten paßt.

Lruettür & lra$ Faisainrc and Carpei Co.,
126-1- 34 notMi&t 13. Stralz,. Hegeiüöer dem anstng Hhealer

Wir vanken!
Ia i'räitooi! hat etre Proüarnanon

erlsijkn. wmm er dcn üblichen raulng
noidnel. l'Ijn jo'i zirot seinem Htir;

gvll n'.chl blc (imiidl ! Jjiic danke,
jonOnn e n guter li'jini thut in alle

lait. Äver da es nun einmal hierzu,
lanoe itlle i't. das durch eine Ä.t sollte .

Iwg'vkt zu besorge, und der Amerikaner
das ganze t,ahr o wemg Zeit d. sn baS

Tanken zu v.nken. die A,t und Weise,
wie sich Dieses Tankgesugl kllnZgllbt.
auch eine ganz angenehine ist, an der sich

auch Heiden und Türken betheilia.n ton-

nen, o I jiiiieii wir es schon mit der guten
allen ite hallen ud uns vornrhm.n.
in der Puteroertilqung am diesjährige
3ü. November ut Möglichstes leisten
zu wolli n.

üi gi bt ja eine gan,e Menge Tinge,
für die wir uiiserrm Schöpser dankbar
sein können, vornehmlich dafür, daß wir
für uniere Luderwirih ch.ist der letzten

Jahre nicht noch viel schlimmer gestraft
wolLen sind ; daß unsere durch irnrmrt-r.ig- e

Verschwendung und tolle Beschnei

du,? der Regierungseinkünfte angegrif-fen- e

Regierungskasse nicht ganz leer gewor
den ist, sonder sich allmählich wieder zu
füllen anfängt ; dafür, daß die Panik
uns auf eine Zeitlang den Verstand

um vernünftiger wiithschaf-te-

und allgemach wieder auf die Beine
kommen zu können ; dafür, daß wir mit
unserer Wliausst, llug Ehre eingelegt
und die böswilligen Vorhersagungen
unsel'r Feinde zu Schanden gemacht
haben. Tas Alles ist Grund zum Da
ken genug, und zwar zu wirklichem, m

Tanken, nicht bloß zu dem

Dank, der sich durch gekankenlvfeS Ver-tilge- n

eines saftin Puterschenkels kund,

giebt, sondern zu dem Dank, bei dem

nicht nur der U'auapparat seine Lchul-digke-

thut, sondern auch da Herz
Nur wenn mir so danken, hat

das Danken einen Sin ; und tvmn wir
mit dem Herzen danken, werden wir an
diesem Tage auch der Armen gedenk,,
die kein Huhn im Toph" haben. Kaufe
deshalb zum diesjährigen Danksagungs
feste ein Jeder, der es kann, der Puter
zwei und gebe einen Dem, der keinen hat.

GtiöÜ
4'

Skcisr'tsokresponvenz.
,i userr bschNachdarstart rr?e

wliikk am a!,ig Ädettd ei .5rn;et
vr.ai'.s'a!, oaz a'i eine u usikaü che

Vciunz kl'!,! N.ingeS hing,jtcllk wer
de könnte. t,Mu l H. Millrr. der die

Äirangcmeii! zu dieier uilisikiisten
Äuf?ühru"z zu liiien haue, hat bei der
Wadt der bei dem Evnzert milwirfenden
Kiäsie tixki' n,cht zu unterschätzenden
Scharfblick bekundet, nikem er den Äpollo
Zuhcr Elud ton Omaha und ni.hrere
t,'inco!ncr zum Gelingen der Feier ringe
laden h.ilte.

Ler Omaha Ziher ölub, sowie die
Lincoln äfie habe,, an gen. Abend
das Auditorium in so hohem Grade zu
fest ln verstanden, rag die Besucher des
Eonzeltei degeislert B'ifall klatlchten.
Ta wir wegen Mangel an Raum uf die

Lelsiungen der einzelnen röste nicht ein

zugi hen in der Lage sind, so wollen wir
h,er nur bemerk,, daß eSFrau Dr. von
Wkldau (Crelr) als Ziihersmelerin die
Lorreerc bei diekem musikalischen Wett-kämpf- e

zu pflücken dcschiedcn war.
Herr Lamprech , welcher am Lincolner
Eoniervatoiium thätig ist, machte als
Violinist feiner frühcien Heimath Berlin
alle Ehre ud waren die Anwefenden von
dem Spiel des jungen Herrn nicht we-ni- g

knizückt.

Für uS war das Conzert auch eine
erwünschte Erholung, da m r die

den Interesse des
.SlaalS-Aiizrigers- der Errte und
Umgegend fiq eines großen Leserkreises
rühmen darf, gewidmet hatten. Iliifere
Leer hatten sich denn auch, da wir im

.Anzeiger" den in Aussicht steht den

jkiiujtgenuß ausführlich geschildert, mit
iu,e Angehörigen in hellen Schaare in
Band'S Opernhaus eing, funke, so daß
He,r Pastor W. Fritzemeier und die

Mitglied r der German Cong'l Ehurch"
mit veu finanziellen Eriolgcn dieser Feier
wohl vollkommen zufrieden sei,, dürften.

Die Damen gn. Gemeinde hatten
auch für die leibliche Bedürfnisse der
von Nah und Fern eingetrosfenen Gäste
in der besten Weise so daß Nie-.an- d

mit knunensem M gcn daS hüb-sch- e

Siäotchen zu verlitsfen gcöih,gt
war.

Herin T. H. Miller, welchem der

Löwenantheil der für das Conzert zu
treffenden Volbeleilungen zugefallen war,
hat sich seiner Ausgabe nach j der Rich

lung gewachsen gezeigt, und senden mir
?em wackeren H innsoerancr zu dem am
vermichene Samstag erzielten Erfolg
unsere af,ichl,gsten Glückwünsche ! Wir
sind überzeugt, daß sich zu einem ähn-lic- h

n Kunstgeniisse in der Bluestadt,
wenn Herr Miller die Arrangement,
wieder mit solcher Hinsicht Neffe sollte,
Gäst m Hülle und Fülle von allen Rich

tungeü der Windrose einsiden würden.
Daß der S aatS Anzeiger", das Leib',

blatt der Creter Bürger, alsdann dort
auch wieder repräseniirt sein würde,
brauchen mir wohl nicht noch besonders
hervorzuheben.

IST
The
Seid

nördlich von der

Kaufet den besten

Genuine Round üah,
für weiche Kohlen oder Holz.

ein Läse Burner,
für hzrtk Kohlen.

Besichtiget unsere große Auswahl in

ÄeiLsen lcl
THORtiBUH SISTERS,

haben le reichste Liv'n alzl in

Modttvnarcn Haarberzicrunsien
1242 n 8tiss

Tie reichste Auswahl in Hüten, Bändern und die neuesten Moden findet das
Publ.kum be, dieser Firma. Wer billig zu kaufen wünscht und sich gerne elegant
und mrdcrn kleidet, der verfehle nicht bei eyll. Bedarf sich an l'lltM-nlmi'- n

fSiMers j werden.

" Tic digftiibümnr der Schnitt:
aar jjjnMunq, .')l(to Zlotk Fair"

haben in ofistost'ncr i'jocht
fcnannt,

" Am M'ontaa trafen licht ferse
nen, iUrwanMe bi tüchtian HrtelierS
de Wcföina,tin Hauies, John Pue
ram, von tfulniste, itütupieufifn, hier
in.

T-S- Herr üoui Steiger, der Schwa-

ger unseres Eiadtraihrs Hk,i,q i!e,lh,
befucfctt am svunlog i'ii coln und machte

uch skin.m Vobblatl, dem .N.draska
TlaatS njeigft einen Besuch, um das
Abonnement auf ei,! weitere Jahr zu

neuern, liehet hin und thuet lebGIei
chen, ,hr lieben Leser.

tT Clason A, M(ti)tx, eine der öl,
testen Buchhandlungen der Stadt, hat

Pleite gemacht und zwar, wie die Be

sitzer de Geschäftes behaupten, in Folge
der Jcriiis, von der die GeichöftöVelt
seil sait einem Jahre heimgesucht wird.

ist ja auch fast so weit g,ko,nm, n. dajz

nur noch Hereiimeister oderTusedkunst-le- r

Gelder einzuziehen im Stande sind.

IW Ter ächte .Lahrer Hinkende
Bote- - Kalender für da Jahr 1&94 wird

jedem Abonnenten de .Staats Anzei,

ger," der ein Jahr im Voraus befahlt,
Portofrei al Prämie zugesandt. Der-selb- ,

ist prachtvoll illuslrirt und enthält
sehr interessanten Lesestoff. Der Ualen-de- r

sann kann auch für 25 Cent in der

Office diese Blattes bezogen werden.

IW Wenn in unserem laa.', Coun-t- y

oder Stadt Mitglieder eine Ringe
oder fönst Männer erwählt werden, wel-ch- c

die Aemter für Privatzwecke auss

nutzen, so trägt das Volk die Schuld da

ran. Unter dem australischen Wahlsy-stc-

ka, n 'Niemand mehr beeinflußt wer

den, für diese oder jenen Candidaten zu
stimmen.

IW Oliver hat den Antrag ge-

stellt, einen ,,Rccciver" für das ran
flng'fche TheatergebSude zu ernennen,
Das Gebäude repräseniirt einen Werth
vo 100,000 uno wird an Miethe das
hübsche Sümmchen von l 200 monat-

lich erzielt. Oliver und Lansing sind

die Eigenthümer des Gebäudes, auf mel

schein ein, Hqvothek der Northwestern
Mutual Life Insurance Company" in

Höhe von $50,000 lastet.

t-g- Die Herren T. H. Miller und

F. I. Foss von Crete weilten am Don
nerstag in unserer (Stadt, um das Testa
ment des Herrn C. Baacke, das von

Herm. Baacke angefochten wurde, zu

Den Bemühungen des schnei-dige- n

Landsmannes von Hannover ist es

zu verdanken, daß die Kinder von Fred.
Baacke daS ihnen im Testamente

Vermögen erhalten.

iST Am Mittwoch, den IS. d. Mts
verhciralhcle sich im elterlichen Hause
des Bräutigams, Herr Fritz Rheder mit

Frl. Mary Eggert, beide von Lincoln.

Der Bräutigam ist der Schwager unse-

res allgemein beliebten Mltbüi geri Pe
ter Krohn und wohnten ungefähr 60

Personen den Feierlichkeiten bei. Wir
wünschen den Neuvermählten viel Glück
und Segen auf ihrem Pfade durch das
irdische Leben!

tST" In Amerika sollte eö nur deut,
sche Wirthschaften geben die Getränke-frag- e,

Sonrtagsfraqe und Alles, as da
drum d dran hängt, wäre mit einem

Schlage gelöst." Die KansaS City
Freie Pr.ffe" hat Recht. E fl"d die

irischen und amenkanischen ,, feinen"
Schnapsbuden, die das Wirthsqcschäst in

Verruf bringen. Dem Amerikaner, der
in Deuischliind reist, fällt es nicht ei, an
den Wirthshäusern Anstoß zu nehmen.

I3T" Ayer's Sarsoparilla reinigt das
Blut gründlich, reizt die Lebensorganc
zur Thätigkeit an, uud stellt die Gesund'
heit und Kraft wieder her. Niemand,
testen Blut unrein ist, kann sich wohl

fühle. Es verursacht ein Gefühl der

Schwäche und Ermüdung und oft der

Entmuthigung und Hoffnungslosigkeit
Wer solche Empsindunge hat, der sollte

Ayer's Sarsapanlla einnehmen, um das
Blut zu reinigen und zu beleben.

Tas Metzgergeschäft des Herrn
Fred. Voigt, No. 115 südl. j. Straße,
hat in letzter Zeit einen nicht geringen
Aufschwung zu verzeichnen gehabt, und
war namcntlich die Nachfruge.nach seinen

vorzüglichen und i seine,'.. Laden fabri-zirle- n

Würsten schr bedeutend. Diesem
Umstände liegt die Thatsache z Grunde,
daß Herr Voigt in feinem neulich enga-girte- n

Gehülfen, Herrn Franz Lücke,

einen Mann gesunden hat, der das
in der alten Heimath

gründlich erlernte und sich rühmen darf,
in der Fabrikation von Würsten ,Mei-jlcr- "

in des Wortes eigenster Bedeutung
zu sein Wer nun ein Freund von einer

guten Wurst ist, sollte bei Herrn Voigt
vorsprechen, wo ihm das Gewünschte in

zuvorkommendster Weise verabreicht
wird.

Frei, Frei, bis zum 15. Tezcm-de- r,

werden Heipolshcimcr & Co. Ihre
Eisenbahnfahrt vergüten und zwar auf

Western Glass 1 Paint Co.,
Importeure, Jobbers und Deta'llisten

und Aenster

Oele, Fttrben, Fenster u. Thüren

Firniß und Anstrcicheruttnfllicn.
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,tau i'ami Walker.
il i'KS C irefef, rwman VS, c tt
Schnlid.rin. Rindet gereinigt nnlnr4

,,ebcfsk!t.

I H ?,''da,e. 9tui,chkr L.zß,
raunn 2 Statt, !iini.n jjj i.

Halb- - und Nasen tkiailkhite.
tz.

, vaetr,i;d:Jt-.- .vi
Bff, i':!U'om, ($
Deu!sch,r Eoiitrakioriü Zimmeraib

Cito. Nallermann. jr .v' 2i8 (acii. i. rrTr;irc
Aul'dja tl.liilj.juer

(rabsleink zu seh iedri.'.en Preis.
R. (MiUhrif

'" iUait, Viufota, fiA
(tw in dirrtaget.

tlaDor it uerin.
:129 C 3ir jij.--

. üiiirol, tk
M.'.eln. Teppiche und Oesea.

3olsom'S Wiener Bäckerei.
13U7 cnofjf, iineoia..

I Eream und Kuchen, sowie Condibni.

Moodworth & McZall.
1235 0 S'kabe. Mmcoi.

Händler in Pferdegeschilre.

gA Flanaqan.
1 304 0 Strabe. L'neo! . e

Neue und alte Möbel, Oefen. .

Fhas. June.
Ecke O und 13 Straße, tiiicotn,

Mische. Geflügel. Wildpret. Käse..
Zaldwin Bros,.

1217 und I2l9O St., Lincola,
Munition und Gewehre.

3ames H. O'Neill.
12 in rdt. 9. Straße, ilirtf..

Plumbing, Dampf- - und WasserHWUT

''he Alcazar She Store,
" l4 O Srke. llincotn,

Wilcor & Co.

7r. R. E. Giffin,
Ofsicc.- - i.'gi,f,g Td,,er Zivm

Wundarzt.

i T. Clarke Droguen-Handlumz- ,

Ecke . u. P Ztre, ilinco!. Ittk

tudents Gallcrv,
1034 O Straß', Lic,ltaT

Ertra Preise für Studenten.

Murls Cadman,
2ü9 24Z nbrV:.'iö.Str.. kN,

Landwirthschaftliche Maschinen, VugH

r.imball K Fralick,
1629 O Straße. Lmcvln.

Granit- - und Marmor-MonumeN- j.

(& Fleming,
1224 0 Etcaße. Lincoln. el

Uhrmacher, Juwelier und Optiker.

Ferguson Musik Haus,
y im 0 Straße. L,ncn. !

Pianos und Orgeln.

8C. Corey.
9il O Straße. Tel A

Händler in allen Landerzeugnißm.

li Demke. ,

11 südl. in Slraß?. , ,ncI.H,
Capital Csty" Schuhmach.

tzDg kkinson b Doty,
Montgomery Block, Lincoln, e.

Advokaten und Rechtsanmälte.

r. R. L. Bentlcy. 13? südl. U..
Zimmer m4,

Arzt für inderkrankheite.

arpham &, Dobson,
90 R srße, Liseolu. Wk.

Händler in Wolle, Pelz und

5 F. ritt, Arzt.
Lansing Th atcc, Zimmer 0 ti7

Office Tel. 295. Residenz Tel. j.

j Wer frisches Fleisch und sch,nS,
Würste kaufen will, der gehe zu M Itz,

Wagner, 118 südl. S. Straße.

G Die Firma Bonmitt hat

größten Vorrath in MänteSi,
sg das; kein anderes Geschäft in
Branche konkurrenzfähig ist. DaikÄss

populären Geschäftsleute dem GesHSk,
Lebewohl sagen, so ist jetzt die guxMaLfcr

Gelegenheit zu kaufe.
Die Lincclner Schwefel-Sal- z PS

öiistüt (Ecke der M und 14. Str, "tC
sich seit ihrer Gründung -- ines es&
möhnlichcn Besuches zu erfreue
haben auch schon viele Kranken durch hm
Gebrauch dieser Heilquelle LindaH
und Genesung gefunden. Während ha
Somüiermonaie war ler Besuch, r
natürlich zu erwarten war, ein Ar

Ermattungen übertreffender, da sfec
rend der heißen Tage das Publikum $fe
das Schwimmen in einem Bassin cüfe
Interesse hat, denn heute. Angch
der vortnsflichen Einrichtungen, fc as
den Eigenthümern der Anstalt craräjiV
chen, das Wasser auf der ersorderkch
Temperatur zu hnlten, werden die ?tX,
welche ihre Gesundheit zu fördern feäa
sehen, auch heute für diesen Ztwc? k
unserer Stadt eide Anstalt finde, ir
keine ähnliche im ganzen Westen.

t Fleisch und Würste jeglicher 6
sind billig zu erstehen bei Math. W$r
ner, 118 südl. 9. Straße.

Bratterki-Velkaus- Z

Im besten County in Nebrask $
eine in gutem Zustande befindliche
erei wegen Familienve:hältnisse z

kaufen. Zu erfragen in der Erxes
d. Blattes.

'gUfas und ckrgnische Kranfigei!.
upd andere Neekuir

rQ ten werden ebne otl fle
Operationen geheilt, Ezli'se und vovständiqe Heilunq vo Be-- '

gen, karnl'Iaje' Hut und Blutkrizez'
Sprechet vor schreibt

Dr. T. M. Tr'Pl
Spezialist, Newman Bloit. 1v23 rt Vt,

Grosser Wclll
- in d:r -

Turn Halle
am

Mittwoch, 21). Nov. I!3
Die Deutsch' von Lincoln und Umge-gen- d

werden höflichst sucht, sich r,cht
zahlreich zu beiheiligen.

Betlkids. Beschlüsse.

Concordia Loge 3!o. 151, A. O.
, U W.

Da es dem Allmächtigen gefallen hat,
Johann, Sohn unseres Bruders John
Baegl, in ein besseres Jenseits, abzube
rufen, so sei von der Concordia Loge,
No. 151, 0. U. W.

Beschlossen, daß wir das Ableben die-

ses Kindes aufrichtig betrauern und der
Familie angesichts des herben Verlustes
anbei unser tiefgefühltes Beileid ausdrü-cken- .

Beschlossen, daß der trauernden
Familie eine Copie dieser Beschlüsse

über,andt, dem Protokoll einverleibt und
den hiesigen Zeitungen zur Veröffenlli?
chung übergeben weide,

H. RogerS von Red Willom ist der

Eigenthümer des Stieres, welcher auf der

Weltausstellung zu Chicago den 4. Preis
errungen hat. Das Thier ist erst drei

Jahre alt und wiegt 2635 Pfund.

Frau I. H. Ritchie, die Gattin
eines in der Gegend von Ztiatton leben-de- n

Farmers, ist neulich an dcn Folgen
einer Herz- - und Lungenkrankheit aus
dem Leben geschieden. Die Todte ßt

ihren Gatten und drei kleine Kin
der. -

Jasper und William McEann,
zwei in der Gegend von Hayes Center
wohnende Brüder, sind dem Distriktsqe-richt- e

wegen Diebstahl von Weizen über-mie-

worden. Es märe für die Leute
lohnender gewesen, den Weizen zu kau
sen, statt zu stehlen.

Sheriff Schreck von Fork hat den

jungen Man, welcher vor Kur,em mit
einem gemietheten Pierde durchbwnute
und das Thier in Palmyra verhindelte,
eingesungen. Der junge Galerist in's
County Gefängniß überführt morden,
um in Bälde dem Staatszuchthause über
miesen zu werden.

Das Eigenthum von Emanucl
Fist zu Hastings wude behufs Versilbe-ran- g

einer Note in Höhe von $130 mit

Beschlag belegt. F,st mac bekanntlich
Gehilfe des Schatzmeisters C. H. Paul
und soll an dem Schwidel am Schatz-amt- e

von Adam? County in hervorragen
der Weise bcthciligt gewesen sein.

Di.' Farmer in der Gegend von
Ponca haben ihre Ernte eingeheimst und
alle Ursache, mit dem Erircige derselben
zufrieden zu sein. Der Weizen liefert 15
Bushels per Acre, Hafer 27 und Corn
40. Einige Felder, von denen man nicht
einmal einen mittelmäßigen Ertrag er

wartete, lieferten frgac 70 Bushels per
Acker.

JameS Lavglev, der Vorsitzende
des republikanischen Central - Comites
und I. C. Sprechr, der Redakteur der

, Quill hüben sich inschuyler gegeniei
tig durchgebläut. solche Menschen m&xt
den sich unstreitig besser zu Schweinehir-ten- ,

als für prominente Stellungen eig-
nen.

L. S. Moe, welcher in der Mahl-mühl- e

zu Fremont aibeiiet, traf, als die
übrigen Arbeiier sich zum Esten nach
Hause begeben halten, mt einem Diebe
in der Osfce zusammen, der gerade

war, Fünfdollarschcine aus dem

Geldschrnk zu nehmen. Moe zwang
den Dieb, ihm die Scheine zu übergeben
und ließ den Langftnger alsdann ruhig
f:int3 WegeS ziehe.

Jesfie Register und seine angebli-ch- e

Frau, welche südlich von Harvard
wohnten, sind wegen licbstahl verhafiet
worden und sehen im Gefängniß zu Clay
Center ihrem Prozesse entgegen. In
dem Hause dieses sauberen Paares wur-
den gestohlene Pserdegeschirre. Peitschen
usw. gefunden und habe sich bereits
Viele Eigenthümer der dort aufgehäuften
Gegenstände gemeldet, um dieselben in
Empfang zu nehmen.

G. Webster Wilke hat den Corre-spondent-

der Ruidolph Time?" aus
Schadenersatz in Höhe vo $10,000 ver
klagt. Die hoh,n Schadenersatz , Pro-zest- e

streifen hierzulande in den meisten
Fällen an das Lächerliche. Zuweilen
werden Leute, d,e keine $10 besitzen, zu
$20,000 verklagt. ?ies ist ein ameri-
kanischer Humbng. Wer in aller Welt
kann einem Nackten in die Tasche fühlen?
Wo nichts ist, da hat der Kaiser seinRecht
verloren,

Dem Disiris?.Ger!chte zu David
City liegen 96 Civilprozcsse vor.

936 P Street
Pvstossice.

resix

Lincoln, 'gieß.

HOLD YOUR HORSES"
VtH TMC

yITTMflHN ?IflFETTßlT
.Patents l fuly 4th, 1893.
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THE 0NIY HUMANE SÄFETY BIT

In th world that III control ny horta.

Tor Sal hj all Harnes Dealers.
Wrlte tor partlculara to

H. W1TTMANN & CO.,
LINCOLN, NEB.

Vorsicht!
Der Wnter naht. Kauft echte Canon

City, Rock Springs und Pennsylvania
Harlkohlen bei

Hutchins & Hyatt,
1040 O Straße, Del. 225.

(clÖ zu vrleiheiz!
Auf Farn, oder SladtEiqenibum in Lan

easter Couniv. eo. RogerS,
937 L 5lraie, ümcoln, Neb.

Dr. Clutter, Zahnarzt, 1134 O
Straße. Nu, gute Arbeit. Habe über
2 Jahre Erfahrung. Meine Speziali-tä- t

ist das Anpassen von Zahngebisse,-,- ,

tvo nndere Zahnärzte keine befriedigende
Arbeit liefern.

High Fiv," oder ..uchre
Parties"

sollten sich sofort an Jchn Sebastian,
G. T. A. C. R. I. & P. N. N.. Chi-kag-

wenden, in Cts. in Freimarken
per Packet, r ti werdet Ihr porto-
frei zehn Packete erhallen. "Tli We-Bter- n

TrHÜ" wird vierteljährlich durch
die Rock Island Pacific Eifenbahn ver
öffeiitlicht. Er giebt an, wie man im
Westen kine Farm bekommen kann und
wird Ihnen gratis kür ein Jahr zuge-san-

werd?. Sendet Name und
Adresse an den Redacteur vom .Western
Trail", Chicago, und nehmt das Blatt
ein Jahr frei.

John Sebastian. G. P. A.

Bis zum 15. Dezember werden
wir Ihnen die Eise,,bahreise bis zu einer

Entfernung von 20 Meile vergüten,
wenn Ihr Waaren im Werthe von lO

kaufet; den Fahrpreis für eine Enifer
ung von 60 Meilen, wenn Ihr Waaren

im Werthe von t 10 kaufet und zwar nach

Präsentation einer Quittung des Ticket-Age-

cn. Dies wird Euch eine günstige
Gelegenheit bieten, Eure Herbstwaaren
zu den niedrigsten Preise von dem
bedeutendsten Geschäfte in Ellenmaaren,
Schuhen, Putzmaaren, Teppiche,:, Män-- h

In, Spielwaaren, Weihnachtsgeschenken,
Knaben Anzügen, Hüten usw. zu kaufen.

Herpolsheimer & Eo ,
12. & N Straße.

Mit Vergnüge empfehlen wir
unsern Lesern Hall's Haar Erneuerer.
Er giebt g,auem Haare seine jugendliche
Farbe wieder, verhütet dieKahltzeit, giebt
dem Haare ein weiches und glänzendes
Aussehen ohne die H iut zu färben, und
ist beste bekannie Mittel gegen alleKrank-heile- n

des HaareS und der Kopfhaut.

ST Der am verflossenen Dienstag
zu Berlin im Alter von 70 Jahren

Opernsänger Theodor Wachtel
war der Sohn eines Hamburger Drosch-kenkutsche-

, Nach dem frühe Tode
fines Vaters führte er daS Geschäft des.
selben m.chrere Jahre fort uns bildete
dann auf d n R,,lh von Kennern, die ihn
bei der Arbeit hatten singen gören, zwei

Jahre lang unter Leitung der Hambur-ge- r

Gesanglehrerin Fräulein Grandiean
seine phänomenale Stimme aus. In
Würzburg feierte er'seine ersten Trium-phe- .

Amerika bekam ihn 1871 zu hö-rc-

wo er ein Jahr l.ing die Ver. Slaa
ten durchzog ; 1875 dehnte er diese Tour
bis San Fraucisco aus. Noch an der
Schwelle des Greisenalterö v'rmochle
Wacht. l das Publilum durch seine Lei

stungen zu begeistern.

läf Ein schlimmer Schnitt ist mäh
rend der Heilung schr wun!', geschwol-le- n

und cnizündet. Es giebt fein beste
res Mittel dagegen wie St. Jak bs Oel,
welches heilt und zugleich dieEntzündung
beseitigt.

SW An, Danksgugstage,
Donnerstag, den 3. November, Abends
7 Uhr, wird in der deutl'ch-kat- h Schule
an d-- 18. und I Ziraßc, ein Concert
veranitalket, zu welchem die Bürgerschaft
höflichst eingeladen ist. Eintrittspreis:
25 Eents a Person.

Ein westliches Blatt ruft uS:
Es giebt Zeiten im Leben eines Jeden,

wo man sich von Allem losreißen und
bis zum Ede der Welt rennen möchte."
Diese Zeilen würden auf das ,Stte
Journal" ausgezeichnet passen, da der
Einfluß dieses Corruptio?misches und
des von hm so heißgelieblen Ringes in
der letzten Zeit so sehr geschwunden ist.
daß dieselben in Lancaster County nahe
daran sind, aus dem letzten Loche zu psei-fc- n.

IST" Fust in jedem Jahr leide ich im

Frühlinge sowohl wie im Herbst an
und an einem Leber- - und

Die Anwendung, von Dr.
August König's Hambuncr Tropfen
heilt mich jedoch stets wieder. Earl
Christian Schneider, Bloomington, Jlls.

J3F" Eine Zeitung in Sacramento
berichtet von dem Eintreffen einer Laru ,g

Schweine, ,.die mit Trauben gemästet
waren." Wir sind begierig zu erfahren,
wie der Sp es, die Schinken und die
Wurst von solcher Mast munden werden
und wie hoch das Pfund , Bork" zu

stehen kommt, wenn die Tone Traub,n
zu Ki,S0 berechnet wird. Di die Win-

zer von den Weinmachern $8 die Tonne
bk?mmen und die Fuhre nach der Kellerei

auf $!.50 zu stehen kmmt, o darf man
nur den niedrigsten Preis in Anrechnung
bringen. Von den Farmern in Iowa,
Nebraska k. wird häufig berichtet, daß
sie ihren Mais in Speck verwandeln nd

in duser Form aus den M.irkt bringen.
Die Güte des Maisprodukles ist bereits

erprobt, nicht aber, soviel uns bekannt,
die Qualität des Schweinefleisches, das
durch Trauben- - und Obstoerzehrung
erzeugt wird.

Der Kindergarten" in hiesiger
Stadt erfreut sich eines ungewöhnlichen
Besuches und icheinen die Lincolncr sich

für das Froebel'sche System sehr zu
begeistern.

Kommt seinen Verpflichtungen
nach. Herr I. T. Ginther in Henry,
So. Dak. gibt folgende Aufklärung
.Ich fühle mich verpflichtet Zeugniß zu

geben über dcn Werth und die Heilkraft
einer Medizin. Ich will berichten, was
der Forni's Alpenkräuter Blutbeleber
bei mir bewirkte. Dreißig ganze Jahre
habe ich gelitten an Lebcrleiden, Hämorr-hoid- n.

Verstopfung unv Kovimeh mit
Erbrechen. Während dieser Zeit habe
ich sehr viel Gcld ausgegeben und sehr
viel Aerzte gebraucht, alle Patent-M- e

dizinen, welche verkauft wurden, habe ich

versuch'. Es kam so weit, daß mein

Miigen keine Medizin mehr annahm und
es stand sehr schlimm, ftür den Rheu-
matismus gebrauchte ich Poons Piaster.
Es uur im Monat Mai im Jahre 1890.
als mir einen Krankenboien erhielten
ich betrach'etc ihn als eine Sendung Got
tes 48ir schickten gleich für eine kleine

Kiste; den 4. Mai st g ich an elnzuneh-inen- .

Mein Magen gab diese Medizin
zu meiner g'ößk.n Verwunderung nicht
zurück. Ich war gerettet. So nahm
ich denn das ganze Jahr hindurch bis
zum 14. Mai 18 I. Die deuische Doc-tore- n

pflegen zu s'ge, sie geben die Me-

dizin und der liebe Herrgott sei der Hel-fe- r.

Auch Gott fei gedankt und Jdrcr
werthvpllen Medizin, dem Alp nkräuter-Blutbelebe- r,

jetzt bin ich wieder stark
und kann wieder arbe.ten, besser als vor
30 Jahren, trotzdem ich jetzt in kurzer
Zeit 60 Jahre zähle. Der Rhcnm.itis-m- s

ist fort, als ob ich ihn nie gehabt
hatte nd nur durch dcn Alpenkrauter-Blutbelebe- r.

So lange ich lebe, werde
ich ihn behalten für mich." Wird nicht
in Apotheken verkauft, sondern ist nur
von Lo'al.Altknt' N oder Dr. Peter Fahr
neu in Chicago zu haben Schicidt für
das Blatt Der Krankenbote", er wird
frei grsandt.

In Tckam ch wurde L T. Dailey
wegen Einbruchs von Richter Ferguwn
zu einem Jahre Zuchihaus verurtheilt.
Die Bewohner von Burt Counly sind
über die gelinde Strafe angesichts der
vielen Bei brechen, welche p Taill? bereits
ausgeführt, scbr ungehalten. .

Dr. price's Cream Baking pswder.
Reines TraubknCremorTartnriPulver.

Leicht zn Nehmm
Sind Ayer' Pillen, und rasch in ihrer
Wirkung auf die Eingeweide, indem sie nicht
reizen, sondern kräftigen. Sie fördern die
natürliche peristaltische Bewegung der Ge
därme, ohne die keine regelmäßige und ge
sunde Verrichtung stattfinden kann. Zur
Heilung von Verstopfung, verdorbenem Ma
gen, Gelbsucht, Schwindel, Kopsschmerz.
Unvcrdaulichkeit, sauerem Magen und
Schläfrigkett sind

er'ö Mlen
unübertroffen. Ebenso wohlthätig wirken
sie bei Rheumatismus, Neuralgie, Erkäl.
tung, Froft und Fieber. Da sie rein pflanz,
lich und mit Zucker überzogen sind und sich
leicht auflösen, so sind sie sowohl al Hau,
arznei wie auf Land, und Seereise sehr
werthvoll.. Ayer's Pillen sind ln der ganzen
Welt gesuchter al irgend eine andere Pille,
vnd werden vo den bedeutendsten Aerzten
empfohlen.

Jede Zlosis Wirkt.
Aeitt m Dr. g . ncrft lo.,8owH, JHofl.

3 aScni.4U)i(nii hab.

Nos. 324-2- 23 30 sudl. 12. Straße,
südlich der Alley.

Weihnachtsgeschenke
Unsere Leser werden vo jetzt an in

jeder Nummer unserer Zeitung ein Nälh-se- l

oder Arithmogriph vorfinden. Die
eisten drei Personen, die bis zum 21.
Dezbr. d. I. die meisten richtigen Lösur

gen einsenden, erhalten von der Firma
Her po l sh e i m er d C o. an der IS.
& N Straße, je ein prachtvolles Geschenk,
und zwar

1. Preis Eine schöne bronzene Stand-Uhr- .

2. Preis -- Ein prachtvolles Plüsch'
Album.

3. Preis -- Ein halbes Dutzend silber-- .

plattirter Messer, dei Löffel.
Die Lösungen müssen an die Redaktion

des StaatS-Anzeiger- " eingeschickt wer-

den, und zwar mit vollständiger Angabe
des Namens und der Residenz.

Die Namen der Betreffenden, die rich-

tige Auflösungen einsenden, werden in
unserer Zeitung jede Woche veröffentlicht
werden.

Arillzmogriph.
Al!s solqcnd. n 40 Zill en sollen 13 Worte

gebildet weiden, deren Anfangsbuchstaben
von oben nach unten und deren ( dbuch
stauen von unttN , ach oben gelesen, l?egen
pände bilden, die sich gut zu Weihiiachts.
,11chrnken eigne!, r,d d? mun sehr billig t ei

Herpolsheimer & Co käuflich erwerben kann,

ne, u, se, io, be. da, ti. hurg, e, a, o, ton,

vl, ha, rie, t, g. n,s. al, zi, po, ri, le,
muk, neu, nid, re. aai, ton, pfy. gen,
ncz, mg.ou, ge, raz, vi, slo, war, mers, go.

1, ?an,e einer Karthagerin, welche sich

L3 v. C. r,crg1t-t- e, nm nicht m die Hände
der Nöinrr zu fallen,

2, E.nc Landjchast im Canion St.
Eallen,

3, amc eines Rechenmeisters,
4, Name eines Raubvogels,
5, Bocnaine eines spanischen Staats

manncö und Dra natisleu,
, B, rühmt r kngiijcher Slaatsmann,

7, vame eineZ Slaa, es ker Union,
9, Raine rmeS großen GenelalS,
9, reido t für Heilrgenschei,,,

I, Eii yclli-- Stern ,m Sterndi de des

Preus,
tt, Fremdwort für Strciszug.
12, nmdwoit für Nachkommen,
13, Ein ischutzpatron.

Auflösung deS Silbenrätbsels in Ao, 2S

unserer Ausgabe.
1 Scott,
2, össer.
3, Nocke.

4, OlleiiS.
5. Thayer.

. SVetlcnberger,
7, Tecumsch,
8, Norval,

. Emiiig,
10, Morton,
11. Tadea,
12, Ro rwater,
13, Allinaion,
14, Powccs,
15, Erpo,iton,
10, Tominick,

Department StoreS.

Richtige Losungen sandten ein:

HiinriÄ SSitlma.'.n. Lincoln, Neb.
Emma teru'ndttk, Normal, Neb.
strau LoniS Ottnat. Lincoln.

die Entfernung von 30 Meilen, falls
Ihr 10 werth Waaren kaufet. Auf die

Entfernung von 60 Meilen, falls kür $20
Waaren gekauft werden und zwar auf
Präsentation einer Quittung Eures
Ticket Agenten. Benutzet diese Gelegen
heit und besuchet dieses Geschäft und kau-- ,

fet Waaren billiger als je zuvor bei den

großeq Verkäufen dieser Firma in Elle

Waaren, Mänteln. Unterkleidern, Tep
pichen, Schuhen. W'ihnachtsartikeln.

fW Dos Geschrei harte Zeiten"
kömmt dem säuinigen Zahler und

"dead beat" wie gerufen,"
meinte heute ein Bürger unserer Stadt.

Dasselbe leistet solchen Leuten ausge
zeichnete Dienste. Es gibt eine lasse

von Menschen, die stets zu allerhand
Ausflüchten greifen, und auch selten um
solche verlegen sind, wo es gilt, ihre

Gläubiger hinauszuhalten, und ihre
Schulden auf die lange Bank zu schie-de- n

; und das Hauptgeschrei über harte
Zeiten" geht von solchen Gesellen aus.
Wenn ein Jeder seiner Pflichten gegen
seine Mit- - und Nebenmenschcn eingedenk

wäre, seine Schulden bezahlen und sich

nach der Decke strecken würde, dann würde
da Geschrei über harte Zeiten" gegen-flands- lo

sein."
Der Mann hat den Nagel auf den

Kopf getroffen.


